
                 

               SPD – Fraktion im Rat der Stadt Waldbröl 
 
 
Bernd Kronenberg, Kucksberg 9, 51545 Waldbröl_____________________________________________________________ 
 

 
Herrn          
Bürgermeister   
Peter Koester 
Nümbrechter Str. 19 
51545 Waldbröl 

 

 
                    Waldbröl, den 12.11.2019 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die SPD-Fraktion stellt zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 20.11.2019 und zur Ratssitzung am 04.12.2019 

folgenden Antrag: 

 

 
„Der Rat der Stadt Waldbröl beschließt, für Maßnahmen zum Schutz der Umwelt pro Jahr einen Betrag in Höhe von 
25.000 Euro in den Haushaltsplan einzustellen.“ 
 
 
Begründung: 
 
Wenn wir die Bemühungen, die Erderwärmung auf unter 2 Grad Celsius zu begrenzen, ernst nehmen und unterstützen wollen, 
müssen wir deutlich konsequenter in unseren Entscheidungen die Auswirkungen auf unser Klima und unsere Umwelt 
berücksichtigen und unser Handeln darauf umstellen. Klar ist dabei, dass die Umsetzung der rechtlichen Vorgaben in den 
Kommunen erfolgt. Das bedeutet, dass nichts passiert, wenn nicht wir Kommunen vor Ort handeln. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Landwirtschaft, Umwelt und Energie in ihrer Sitzung am 07.10.2019 mit überwältigender 

Mehrheit beschlossen haben, dem Rat der Stadt Waldbröl zu empfehlen, symbolisch den Klimanotstand auszurufen.  Damit 

wird unsere politische Verantwortung deutlich gemacht, werden unsere Entscheidungen in Zukunft immer stärker mit den 

Belangen des Klimawandels und des Umweltschutzes in Einklang gebracht werden müssen.  

 

In diesem Zusammenhang und im Rahmen unserer Verantwortung für unsere zukünftigen Generationen ist es nicht 

hinnehmbar, dass der vorliegende Haushaltsplanentwurf ab 2019 keinerlei Ausgaben für Umweltschutz ausweist. 

 

Das wird umso deutlicher, wenn man die Aufgabenstellung für diesen Themenbereich liest. Dort stehen folgende zu 

erarbeitenden Aufgaben: 

Umsetzung von Maßnahmen aus dem Integrierten Klimaschutzkonzept, Erarbeitung von Projekten im Bereich Umweltschutz, 

Erarbeitung von Konzepten zur Umweltvorsorge, Maßnahmen zum Klimaschutz. 

 

All diese Aufgaben hätte die Verwaltung auch bisher zu erledigen gehabt. Wenn in Zukunft geeignetes Fachpersonal dafür 

eingestellt worden sein wird, muss man sich fragen, wie diese Aufgaben dann ohne jegliche Finanzausstattung umgesetzt 

werden können? 

 

 

 

Eine weitergehende Begründung erfolgt in der Sitzung. 

 
 
 
 
gez.: 
 
Bernd Kronenberg 
Fraktionsvorsitzender          
                                                                                                                       
                                                                                                                             

Waldbröler Sozialdemokraten.....Energie für unsere Stadt                        

 

 

SPD 


